
„„Elifa, feßte fich heimlich mit ihr zu Schiff, erlöfete Arbogaft zu Rhodis dus
„Der SGefangenfchafft , reyfete hierauf nacher Herufalem zu jdem X. Srab, von
- Dar nacher Trieft und Salsburg , und wurd endlch mit groffem Pomp zu
„AWerdenberg empfangen, alltvo die Hochseit vollzogen, und nach der hand eine
» mit Elifa ergeugte Tochter, Margreth, an einen Srafen von Savonyen vers
„ mählet murde,

Und diefes ift die jenige Gefchicht, weiche Lirer am mweitläuffigft - md um
ftändlichften EDeen „weil er Diefe Ding C wie er felbft von fich zeuget) felbft„„gefehen, und feines herren von Aerdenberg Fnecht getwefen , mit ihme Ausges„fahren gen. Bortugall, und wider heimgekommen ff: und dannenhero auch $tt
untrüglichen Merckmal dienet , daß die in das XI. XII. und XIMte Sahrbhuns
dert gehörige , 4und inconeinno plane ordine immifeirte Sefchichte und legen-
den nicht vom Lirer, fondern von jüngern eben fo unverftändigen als uhgelches
ten Authoribus herrühren. Alldierveilen aber jene Werdenberg:z und Portugis
fifiche Sefchichte von neuern Hiftoricis aus andertvdrtigen Nachrichten auch bes
mähret werden , wiewohl efwan mit andern und theils verfehrten Umftänden
wie 3. €. Henninges in Theairo Genealogico P. I. Cap. 8. &amp; Lib. II. Cap. 56.
n.. I. umd aus ihme Frid, Luce in Des I. NR. Reichs uralter Sraffen Saal. kb
Art. Werdenberg. Part. I. p. 712. ‚gethan und erzehlet haben ‚daß Alberti,
fineg von Henrici Enckeln , um die Jahre 920. lebenden Tochter dem König in
Dortugal, und deffen Sohn Johanni eine Gräfin von Savoyen vermählet wors
den feye2c. So ift dem Lyrer in hoc paffu fides hiftorica nicht wohl abzufpres
hen , fondern andern neuern Scribenfen allerdings voriusichen.

Guler von Weineck in Rhetia five ausführlich wahrhafften Befchreibung
der dreyen Lobl. Gramen Bündten 26, fehreibt L. XIV, Fol. 216. ,, Etliche melden, die
» Deffe Werdenberg habe ihren erften Anfang Öekommen , zu den Zeiten des
» Kayferthumbs Ludovici 11. deffen Regierung fich von-dem Issten bis in das
»„87ste Yahr Yahr erftrecket hat „und folf erbauet worden feyn von Graf Heinz
„tichen, Pfalsgrafen in hocher Nhätien, des efchlechts deren von Rotenfan. Wet
ches auch die Authores Des Bafel, allgem. Hft. Lexici in Art, Werdenberg
dahn beftätigen, daß dem Graf Heinrich die erfte Erbauung des Schloffes Werz
denberg An. 890, gemeiniglich zugefchrieben werde, ASelches nicht minder beftäz
figet, und zugleich beftimmet wird, um melde Zeit fein Sohn Albrecht und folg:
fam Deffelben Knecht unfer Sefchichtfchreiber Lirer gelebet , von Wolffg. Lazio
de Migrat, Gent, L. VIII de Suevis in Genealogia Comitum Werdenberg pag. 443,
wann er Dafelbft ausfruckich anführet:

»»1« Henricus frater germantus Roderici, Comitis Palatini alt Rhetige,
»„unde Montfortii defcendunt ; item Anshelmi Comitis 4 Rheyneck &amp; Ro=-
pn landi Comitis Herrenbergix‘ &amp; Fubinge, Ludovico II. imperante caftrum
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